
Götz, Nicolaus: An Phillis (1751)

1 Amor bot einst zu Cythere

2 Mich, als seinen Sklaven feil;

3 Und ich ward, zu meiner Ehre,

4 Holde Phillis, dir zu Theil.

5 Dann die meine Treue kannten

6 Boten ihm ein Purpurkleid.

7 Eine bot durch Abgesandten

8 Einen Korb voll Diamanten:

9 Aber Amor war gescheut.

10 Er verwarf so schlechte Gaben

11 Und entschied für dich den Streit!

12 Dann du botest mich zu haben

13 Einen Blick voll Zärtlichkeit.
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